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„Lahnp ark“ 
 
 
NA B U s kep tis c h g eg enüb er „Lahnp ark“ 
 
Naturs c h u tzb und : Lahnaue m it Kranichen od er Lahnp ark m it B es uchern? 
 
KREIS GIESSEN. In d er „A llg em einen“ vom  verg ang enen Sam s tag  w u rd e üb er 25 0  
ras tend e Kranic he in d er Lahnaue und  – „neb enan“ – üb er eine Inform ationsveranstaltung  
zum  „Lahnp ark“ b eric h tet. Hierzu m eld ete sic h  d e r Kreis verb and  G ießen d es  
Naturs c h u tzb und es  ( N A B U ) in einer P res s em itteilung  zu  Wort.  
 
Eine b es s ere Lenkung  d es  F reizeitd ruc kes  und  ein integ riertes Konzep t für d ie Interes s en 
aller b eteilig ten Land nutzer s ei lob enswert. Dennoch steht der NABU einem  „Lahnp ark“ 
s kep tisch gegenüber: „Der Lahnp ark d arf zu keiner Erhö hung  d es  F reizeitd ruc kes  in d er 
Lahnaue führen.“ Denn s o n s t g e h ö rten B ild er wie d ie von ras tend en Kranichen der 
Verg angenheit an. Das s  dies e m ajes tätis chen un d  sen sib len Vö g el d ie Lahnaue zwis c hen 
Heuchelheim  und  A tzb ach als  Rastg eb iet nutzen unters treiche einm al m ehr d ie 
B ed eutung  d es  G e b ietes . A uch unzählig e and ere, teilweis e seltene, Zug - und  B rutvö g el 
nutzen d ie Lahnaue als  Tritts tein und Lebensraum . „M an m u s s  s ic h  im  Klaren sein, was  
m an will: W u n d e rb are Natur, ras tend e Kraniche und  an dere tolle B eob ac h tung en – od er 
eine von Freizeitaktivitä ten erfüllte Flu s s aue“, so  P res s es p recher Tim  Mattern. Eb enso 
d ürfe d er B oots tourim us  nic h t weiter anwachsen, da er nach A n s ic h t m ehrerer 
Naturs c h u tzverb ä n d e  b e reits ein naturverträ g lic hes  A u s m aß üb ers c hritten hab e. 
„W enig er Kanus  u n d  rüc ks ic h ts vollere P ad d ler wären in jed em  Falle b e s s e r für d ie Natur 
unter und über Wasser“, s o  d e r NA B U. 
Laut NA B U hat der Schutz von Land s c h a ft und Natur ang es ic h ts des hohen Wertes  d e r 
Lahnaue eind eutig  Vorrang . A uc h  d ie Land w irts c h a ft sei ein wic h tig er und  b erec h tig ter 
Nutzer d er Lahnaue: Nur d u rch ord nung s g em äße Grünland nutzung  u n d  
Land s c h a fts p fleg e d urc h  B eweid ung  kö nne d as  G e b iet in d em  hochwertig en Zustand  
erhalten werd en.  
Darüb er hinaus kritis ierte d er Naturs c h u tzverb and , d a s s  d e s s e n  Vertreter nic h t zu d er  
kürzlic h  s tattg efund enen Inform ationsveranstaltung zur Machbarkeits s tud ie üb er d en 
Lahnp ark eing elad en wurd en.  
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